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Information zur Lieferzeit von Reisepässen
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
bitte beachten Sie bei der Beantragung von Reisepässen, dass 
sich aufgrund der hohen Bestellmenge die Produktionszeit ver-
längert hat.
Durch die Überschreitung der Maschinenkapazität der Bundes-
druckerei treten sowohl bei den Reisepässen als auch den Ex-
pressreisepässen längere Produktionszeiten auf:
Die Produktionszeit des regulär beantragten Reisepasses liegt 
aktuell bei 8 – 10 Wochen.
Expresspässe haben eine Produktionszeit von 4 bis 5 Werkta-
gen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt

Die Bücherei Nussdorf ist vom 29.07.2024 – 
02.08.2024 geschlossen!

ist am Sonntag, 28. Juli

Zerstörung und Wiederaufbau
von Nussdorf 1945 - 1954

Die Ausstellung im Rathaus Nussdorf

geschlossen! Sommerpause

 

 

 

 

 

   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

             
    

Programmpunkte 
zum Anmelden 

„Jagd nach dem Keltenschatz“ 
Mittwoch, 07.08.2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr 

Keltenmuseum  
 

Schatzsuche und Lagerfeuer – Abenteurer und Forscherinnen 
aufgepasst! Wer sich in der Natur wohl fühlt, neugierig und 
abenteuerlustig ist, der wird hier fündig werden: Wir machen 
uns gemeinsam auf die Suche nach dem sagenumwobenen 
Keltenschatz. Bis zur Schatzkiste gibt es Einiges zu Knobeln 
und zu Entdecken! Und zum Abschluss gibt es im Keltendorf 
Stockbrot und Würstchen für alle hungrigen Heimkehrer.  

 

Erste Hilfe Plus 
Dienstag, 20.08.24 von 13:00 bis 17:00 Uhr 

DRK-Vereinsraum an der Gemeindehalle Hochdorf 
 

Was tun bei einer stark blutenden Wunde? Oder was, wenn ein Unfall passiert 
ist? Und wie sieht eigentlich ein Krankenwagen von innen aus? Wenn du 
diesen spannenden Fragen schon immer einmal auf den Grund gehen wolltest, 
bist du bei uns genau richtig! Wir vom Jugendrotkreuz schminken täuschend 
echte Wunden, üben mit euch diese zu verbinden und zeigen das richtige 
Vorgehen bei Verletzungen. Außerdem bekommst du die Möglichkeit, einen 
Krankenwagen genauer unter die Lupe zu nehmen und darin mitzufahren. 
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DORFLOVE-PARTY 
Donnerstag, 22.08.24 von 16:45 bis 20:00 Uhr 

Vereinsheim Hardtwäldle in Nussdorf 

 

Hier steigt eine Party mit cooler Musik, Drinks zum Selbermixen, Snacks 
und vielem mehr. Schwingt Euch in Euer Party-Outfit, schnappt Euch 

Eure Freunde und los geht’s.  

 Tennis-Schnuppertraining 
Mittwoch, 07.08.24, Treffpunkt: 14 Uhr  

Tennisanlage im Hardtwäldle in Nussdorf  
 

Wer möchte nicht gerne mal ein Tennis-Schnuppertraining 
absolvieren. Es macht garantiert viel Freude, den 
Tennissport zu entdecken und auszuprobieren. Hierzu habt 
Ihr an diesem Nachmittag ausgiebig die Möglichkeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     
    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mini-Fußball-Camp beim TSV Nussdorf   
Dienstag, 27.08.24 von 14:00 bis 17:00 Uhr  

auf dem Sportgelände im Hardtwäldle, Nussdorf   
 

Zusammen werden wir den Nachmittag damit verbringen, die 
verschiedensten Fußball-Challenges oder Ball-Challenges zu absolvieren. Zum 
Abschluss spielen wir ein kleines Mini-Turnier auf unterschiedliche Tore. 
Dabei steht vor allem der Spaß und nicht das Gewinnen im Vordergrund. 
Schnallt schon mal Eure Fußballschuhe an! 

BEACHVOLLEYBALL  
Donnerstag, 29.08.24 von 14:00 bis 16:00 Uhr  

im ErlebnisPark Hochdorf  
 

Habt Ihr Lust Beachvolleyball zu spielen?  

Dann meldet Euch an. Zuerst gibt es eine Trainingseinheit 
Volleyballspielen (Pritschen und Baggern) mit den 
wichtigsten Regeln, die sind schnell erklärt und dann geht 
es schon ans üben. Dies wird Euch schon eine Menge Spaß 
bereiten. Und noch mehr Freude bereitet dann das 
anschließende Beachvolleyball-Match, das sicher jeder von 
Euch kaum erwarten kann.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alles um den Apfel 
 Freitag, 30.08.24 von 14:00 bis 16:00 Uhr 

OGV Vereinsheim Nussdorf, unterhalb des Kappelpfades 
 

Wir fahren mit "Becks Apfelzügle" durch die Nussdorfer Obstanlage und 
zeigen wie die verschiedenen Apfelsorten wachsen und wie man sie erntet. 
Naschen ist dabei erlaubt. Wie in jedem Jahr wird die einfache Herstellung 
von frischem Apfelsaft mit Mühle und Presse gezeigt. Die tatkräftige Hilfe der 
Kinder ist dabei erwünscht. Auch werden wir leckeren Apfelbrei mit euch 
kochen. Das Resultat kann anschließend mit dem am offenen Feuer 
gebackenen Stockbrot oder mit Waffeln vervespert werden. 

Das Motto: One apple a day keeps the doctor away. Ist man erst an den 
Apfel gewöhnt, kann man nicht mehr davon lassen. Süßgetränke haben dann 
keine Chance mehr. Je früher desto besser.

 Spiel und Spaß auf den Sportplätzen beim TSV 
Hochdorf/Enz  

  Mittwoch, 28.08.24 von 15:00 bis 17:30 Uhr 
auf den Sportplätzen des TSV Hochdorf/Enz 

 

Habt Ihr schon mal an einer Quatsch-Olympiade teilgenommen? 

Nichts lustiger als das…… da kann man sich schon mal auf außergewöhnliche 
Wurfgeschosse freuen, z. B. Klobürsten-Weitwurf. Ein Menschenkicker-Turnier 
könnte es geben, Torwandschiessen, Elfmeterturnier und vieles mehr. Ein 
Gummistiefel-Rennen wäre doch auch ganz lustig. Aber es gibt sicher noch viel 
mehr Ideen was man alles LUSTIGES machen kann.  

Ein kühler Abschluss der Quatsch-Olympiade wäre doch auch toll?  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neugierig geworden? Na dann, schnell anmelden! Ihr findet auf der Seite des Sommerferienprogramms 
alle für Euch wichtigen Infos wie z.B. eventuell anfallende Kosten und was Ihr alles beachten oder 
mitbringen solltet. Sicher ist etwas für jeden von Euch dabei!  

Falls Ihr Probleme bei der Anmeldung und andere Fragen habt, könnt ihr gern eine E-Mail an 
ulrike.braun@eberdingen.de schreiben, oder mich unter der 07042/799-0 anrufen. 

Und eine große Bitte habe ich noch: Wenn Ihr an einem Punkt doch nicht teilnehmen könnt, 
dann gebt bitte rechtzeitig Bescheid! So bekommen andere Kinder die Chance in der Liste 
nachzurücken und die Veranstalter wissen Bescheid und müssen nicht unnötig warten. 
Danke!            
 
Die Gemeinde und alle Veranstalter wünschen Euch ganz viel Spaß, viel Sonne 
und eine super Ferienzeit! Erlebt viele bunte Abenteuer!  

Euer Bürgermeister und Eure Ansprechpartnerin  Carsten Willing und Ulrike Braun   

FUSSBALL-NACHMITTAG  
Samstag, 27.07.24 von 15:00 bis 18:00 Uhr  

 Treffpunkt in Riet, auf dem Sportplatz des SV Riet 
 

An diesem Fussball-Nachmittag werdet Ihr unterschiedliche 
Fußballtechniken kennenlernen und diese üben. Es wird viel Fussball 

gespielt und ab 17.00 Uhr sind auch die Eltern zum Mitspielen eingeladen. 
Unter Umständen wird es – je nach Teilnehmerzahl – auch noch zum 

Abschluss ein kleines Turnier geben. Ihr könnt Euch schon auf den Fußball-
Nachmittag freuen. Es wird sicher sehr spaßig.  

  
„Gold, Silber und viele Perlen – die keltische 

Schmuckwerkstatt“ 
Mittwoch, 14.08.2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr  

Keltenmuseum  
 
In der keltischen Goldschmiedewerkstatt ist an diesem Tag einiges los! 
Hier wird mit richtigem Werkzeug glänzender Gold- und Silberschmuck 
hergestellt. Zusammen mit vielen bunten Perlen entstehen hier 
prächtige keltische Gold- oder Silberketten. Für alle schön 
geschmückten keltischen Prinzen und Prinzessinnen gibt es nach 
getaner Arbeit im Keltendorf Stockbrot und Würstchen.  
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Das Bauamt informiert über geplante Baumaßnahmen
Ortsteil Eberdingen
Bis August 2024: Gesamtgemeinde, Gehwege und Fahrbahnrän-
der
• Verlegung von Breitbandleitungen durch die Telekom

März bis Ende Juli 2024, Rathausstraße 1 – 22, Vollsperrung
• Erneuerung der Wasserleitung durch die Gemeinde Eberdingen
• Verlegung von Gas- und Stromleitungen durch die Netze BW

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Donners-
tag, 25.07.2024 um 19.30 Uhr mit nachfolgender Tagesordnung 
im Sitzungssaal des Rathauses Eberdingen, Stuttgarter Straße 34, 
statt:

1.   Einsetzung und Verpflichtung des neu gewählten Gemeinde-
rats

2.  Wahl von drei Stellvertreter/innen des Bürgermeisters
3.  Wahl zur Besetzung des Ältestenrates
4.   Wahl der beiden weiteren Gemeindevertreter/innen und deren 

Stellvertreter/innen im gemeinsamen Ausschuss der vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft der Städte Vaihingen/Enz und 
Oberriexingen und den Gemeinden Eberdingen und Sersheim

5.   Wahl der weiteren Gemeindevertreter/innen und deren per-
sönliche Stellvertreter/innen in die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Strohgäu-Wasserversorgung

6.   Wahl der beiden weiteren Gemeindevertreter/innen und deren 
persönliche Stellvertreter/innen in der Verbandsversammlung 
des Abwasserzweckverbandes Talhausen

7.   Wahl der weiteren Gemeindevertreter/innen und deren persön-
liche Stellvertreter/innen im Zweckverband Hochwasserschutz 
Strudelbachtal

8.   Wahl der/des weiteren Gemeindevertreters/in und persön-
liche/r Stellvertreter/in in den Beirat der Jugendmusikschule 
Vaihingen

9.   Wahl der drei Mitglieder in den Beirat des Seniorenstifts „Haus 
am Schlösslesgarten“ der Evangelischen Heimstiftung GmbH 
Stuttgart

10.   Wahl von drei Gruppierungsvertreter/innen und ggf. Stellver-
treter/innen in den Arbeitskreis Kindertagesstätten und Schul-
kinderbetreuung

11.   Wahl von drei Gruppierungsvertreter/innen und ggf. Stellvertre-
ter/innen in den Arbeitskreis Verkehr/Sicher durch Eberdingen

12.   Bauvorhaben – Neubau eines Doppelcarports und Änderung/
Ergänzung am bestehenden Fertigungsgebäude mit Wohnung, 
Mönchswiesen 22/1, Flst. Nr. 720/6 und 720/5 in Eberdingen

13.   Bauvorhaben – Ausbau des Dachgeschosses mit Gaube und 
Wohnungserweiterung, Blaichberg 5, Flst. Nr. 1404 in Eberdin-
gen

14.   Bauvoranfrage – Erweiterung des Lagers, Mönchswiesen 14, 
Flst. Nr. 715/1, 721/1 und 739/1 in Eberdingen

15.    Erneuerung der Sanitärinstallationen in der Gemeindehalle 
Hochdorf

 - Mitteilung des Ausschreibungsergebnisses
 - Beauftragung der Arbeiten
16.   Erneuerung eines Schaltschranks für die Beckenwasseraufbe-

reitungsanlage im Freibad Eberdingen
 - Beauftragung der Arbeiten
17.   Teilweise Erneuerung der Wasserleitung in der Rathausstraße, 

OT Eberdingen
 - Zustimmung zu überplanmäßigen Ausgaben
18.   Finanzzwischenbericht 2024
19.   Sachstandsbericht über die Umsetzung der Grundsteuerre-

form in der Gemeinde Eberdingen
20.  Annahme von Spenden
21.  Einwohnerfragezeit
22.   Verschiedenes & Bekanntgaben

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Der Vorsitzende des Gemeinderats

Carsten Willing
– Bürgermeister –

Stellenangebote

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Eberdingen hat zum 1. Juli 2022 ein Online-Be-
werberportal eingeführt.
Ab sofort können Bewerbungen nur noch über das Bewerber-
portal auf unserer Gemeindehomepage www.eberdingen.de/be-
werberportal eingereicht werden.
Kämmerei und Personalamt
Wir suchen:
• mehrere Erzieher (m/w/d) oder sonstige 

Fachkräfte nach § 7 KitaG (m/w/d) für div. 
Einrichtungen

• Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Für nähere Informationen scannen Sie den QR-Code oder besu-
chen unsere Gemeindehomepage www.eberdingen.de.

Altersjubilare
Wir gratulieren recht herzlich

im Ortsteil Hochdorf am
30.07. Frau Irmgard Schöck zum 
90. Geburtstag

im Ortsteil Eberdingen am
01.08. Herrn Horst Seipel zum 
75. Geburtstag

im Ortsteil Nussdorf am
02.08. Herrn Manfred Reiter zum 75. Geburtstag
Wir wünschen den Jubilaren für das neue Lebensjahr Glück, Ge-
sundheit und Zufriedenheit.
Ihr
Carsten Willing
Bürgermeister

Bürgerinformationen

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung

Montag – Freitag 08:30 – 11:30 Uhr
Montagnachmittag 16:00 – 18:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung.
Die Verwaltungsaußenstelle Nussdorf ist dienstags und donners-
tags geschlossen.

Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Wenn Sie ein besonderes Anliegen haben und eine zeitnahe Be-
sprechung mit dem Bürgermeister wünschen, so wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiterin des Bürgermeisters, Frau Ulrike Braun, 
unter Tel. 07042 7990. Sie erhalten einen schnellstmöglichen Be-
sprechungstermin.

Öffnungszeitenffnungszeitenf Keltenmuseum
Hochdorf/Enz

Mittwoch bis Sonntag inkl. Feiertage
10:00 – 17:00 Uhr
Das Museum ist montags und dienstags geschlossen.
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Öffnungszeiten der Ortsbüchereien

Besuch der Büchereien
Eberdingen
montags  15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 19:00 Uhr
Hochdorf/Enz
montags  15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 11:00 - 12:00 Uhr
  15:00 - 18:00 Uhr
Nussdorf
dienstags 15:00 - 18:00 Uhr
mittwochs 11:00 - 12:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr

Feuerwehr Eberdingen
www.ffw-eberdingen.de

Abt. Eberdingen
Am Montag, 29. Juli 2024, trifft sich die Abt.-wehr um 19.30 Uhr zu 
einer Übung.

Müllabfuhr

Freitag, 26.07. Gelbe Tonne (H + N)
Dienstag, 30.07. Biotonne (E + H + N)
Donnerstag, 01.08. Papier (H + N)

Kindergärten

Kindergarten Regenbogen

In den letzten Wochen haben wir viel erlebt!
Angefangen hat es mit ..
Alle unter einem Dach …
Dieses aktuelle Projektthema im Kindergarten wurde zum Anlass 
genommen und in den diesjährigen vier Sommerfesten, im Juni 
und im Juli 2024, in allen Gruppen thematisiert. Ganz nach dem 
Motto „Wo und wie lebt wer“?
Auch wenn in diesem Jahr der Sommer nicht richtig Einzug halten 
wollte und die Wetterapp unser täglicher Begleiter war, konnten 
dann doch alle Gruppen ein tolles Fest, wenn auch in der roten 
Gruppe etwas verkürzt, mit vielen Aktionen und Freude, erleben.
Nach den gelungenen Auftaktaufführungen der Kinder und reich-
haltigen Kuchen- und Fingerfood-Buffets wurde in diesem Jahr 
einmal anders gefeiert.
Ganz besondere Quizrallyes waren die besonderen Highlights. Ein 
Elternteil und die Kindergartenkinder begaben sich auf Spurensu-
che zum Keltenhügel, um Aufgaben zu lösen. Im Garten der Einrich-
tung konnte der andere Elternteil, mit allen Geschwistern, während 
dieser Zeit ein neues Türschild kreativ gestalten und es wurde fleißig 
gebohrt und geschraubt. Zur Belohnung gab es für alle Kinder eis-
kalte Naschereien, bevor nach unserem letzten Lied die schönen 
Feste ein Ende fanden.
Wir freuten uns sehr, dass so viele Kinder, Geschwister und Eltern 
unsere Sommerfeste besucht haben und unsere Aktionen freudig 
mitgestalteten. Auch bei unseren Kindern möchten wir uns für 
diese besonderen Momente herzlich bedanken.
Ein weiteres großes Dankeschön geht an alle Beteiligten und Mit-
wirkenden bei diesen tollen Festen. Sie trugen alle zum Gelingen 
dieser Feste bei.
Das Team und der Elternbeirat vom Kindergarten Regenbogen

Es folgte der …
Abschiedsausflug der Vorschulkinder …
Der mit Sehnsucht erwartete Ausflug am 11.07.2024 mit den ein-
zuschulenden Kindern führte uns zunächst in das Hochdorfer Kel-
tenmuseum. Alle Kinder waren sehr gespannt auf das, was sie dort 
erwarten würde.
Für die meisten Kinder war der Besuch eine neue, aufregende Erfah-
rung. Dort konnten wir bei einer Führung die hinterlassenen Spuren 
der Kelten hautnah erleben. Frau Knopf, unsere Museumsführerin, 

begleitete die Kinder anhand verschiedener Stationen durch das 
Museum. Beeindruckt von der Tatsache, dass die Kelten mit gro-
ßem Geschick sehr schöne Dinge herstellen konnten, durfte sich 
jedes Kind daran versuchen, eine Halskette mit Amulett, nach kelti-
schem Vorbild, zu gestalten.
Nach der Führung im Museum ging es dann weiter mit dem Bus, 
mit dem wir uns auf den Weg nach Aurich machten. In Enzweihin-
gen stiegen wir aus dem Bus und wanderten am Kreuzbach entlang 
bis nach Aurich. Dort wartete das nächste Highlight des Tages. Wir 
besuchten den Wasserspielplatz. Im kalten Bächlein haben wir viel 
Zeit verbracht und haben den schönen Tag mit vielen Eindrücken 
ausklingen lassen.
Wir bedanken uns herzlich bei Frau Knopf, für die abwechslungs-
reiche und informative Erlebnisführung durch das Keltenmuseum.

Die Drachenkinder und Erzieher vom Kindergarten Regenbogen

Ein weiterer Höhepunkt war …
Das Abschiedsfest der Drachenkinder
Unsere Drachenkinder kommen in die Schule. Doch bevor es so weit 
ist, wollten wir uns alle gebührend mit einem besonderen Fest am 
16.07.24 bei den „Großen“ verabschieden. Bei schönem Sommer-
wetter wanderten alle vier Kindergartengruppen mit gefüllten Ruck-
säcken zum Erlebnispark in Hochdorf. Dort angekommen, hatten 
alle Kinder Zeit, sich im Klettern, Hangeln und Balancieren auszu-
probieren. Zum Frühstück gab es für alle ein leckeres Kuchenbuffet, 
welches einige Kindergarteneltern für diesen Tag gebacken haben. 
Gestärkt und voller Motivation fanden im Anschluss verschiedene 
Spiele mit Schwungtuch, Volleyball und Fußball statt. Alle Kinder 
hatten großen Spaß an diesen Stationen. Wieder zurück in der Ein-
richtung wurden in einer besonderen Atmosphäre Wünsche an die 
Drachenkinder weitergegeben und die gesammelten Werke und 
Ordner der gesamten Kindergartenzeit übergeben. Die Abschieds-
geschenke (Rucksäcke) wurden mit Stolz getragen. Eine eiskalte 
Erfrischung rundete diesen schönen Vormittag ab. Am Nachmittag 
kamen alle Eltern der Drachenkinder zum gemeinsamen Ausklang 
in die Einrichtung. Mit Liedern, Tanz und einer Überraschung für die 
Einrichtung endete unser langer, schöner Abschiedstag.
Vielen Dank an alle Eltern, die zu diesem besonderen Tag beige-
tragen haben und ein besonders herzliches Dankeschön für unser 
neues Hochbeet.
Das Team vom Kiga Regenbogen

Zum Abschluss
Einen ganz besonderen Tag mit Gleichaltrigen erleben …
Die Vorschulkinder des Kindergartens Regenbogen konnten ihre 
zukünftigen Mitschüler am 17.07.24 aus dem Schillerkindergarten 
kennenlernen!
Die Drachen trafen somit die Füchse und es war nach einem anfäng-
lichen Beschnuppern beim Klettern ein spannendes und letztend-
lich schönes Treffen auf dem Erlebnisspielplatz in Hochdorf.
Zunächst konnten sich alle Kinder mit einem Kennenlernspiel 
„warmspielen“. Gemeinsam in durchmischten Teams ließen sie ehr-
geizig den Fußball über die Wiese rollen. Nach einer langen Freispiel-
zeit, bei der auf dem gesamten Gelände lebendig und ausdauernd 
gespielt wurde, gab es für jedes Kind ein Stück frischen Hefezopf 
zur Stärkung.
Vor dem Abschied wurde gemeinsam gesungen und getanzt.
Es war ein richtig schöner Tag, an den wir alle gern zurückdenken, 
vielen Dank liebe Kinder vom Schillerkindergarten und auf Wieder-
sehen!

 
 Foto: Kita Regenbogen
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Notrufe

Notruf Tel. 112
Feuernotruf Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz  Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst

Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Mo., Di., Do.: 18.00 - 20:00 Uhr
Mi.: 14:00 - 20.00 Uhr 
Fr.: 16.00 - 20.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 - 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige 
Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten 
kann in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen Not-
fällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für Kinder 
und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Lud-
wigsburg. Öffnungszeiten: Mo - Fr 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen 
um 8.00 Uhr; Sa, So und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis am 
nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht er-
forderlich, bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis ist 
Mo bis Fr von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Der Notdienst ist über Ihren Tierarzt zu erfragen.

Tierärzte

Der Notdienst ist über Ihren Tierarzt zu erfragen.

Sozialstation Vaihingen

Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 18900

Ambulante Alten- und Krankenpflege
Telefon 18900
Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege
Telefon 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Anmeldung unter Tel. 18954

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Die Termine für die Gesprächskreise bitte telefonisch unter 07042/18900 
(Sozialstation Vaihingen) erfragen.

Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 18900

Wochenenddienst Sozialstation

Ruth Körner, Angela Roth, Sigismina Promenzio

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Pflegekräfte nicht einzeln 
benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste  
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222
Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239
Beratung bei Trennung und Scheidung, Anmeldung unter  
Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke (07141) 121231

Pflegestützpunkt - Außenstelle Vaihingen/Enz

Beratung rund um das Thema Pflege (07141) 144-2467

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg, (07141) 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443
Frauenhaus (07141) 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern

Krebsberatungsstelle für Patienten/ Angehörige im 
Landkreis Ludwigsburg

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg, Tel. (07141) 144 2029

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Tel. 08000/116016 und www.hilfetelefon.de

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  
Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg
Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg
Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.
Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten,  
Alzheimer-Patienten und verwirrte alte Menschen
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel.: 07041/ 8974500,
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hospizgruppe Vaihingen an der Enz 

Kontakt-Telefon 07042 3767395

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemein-
de bitte unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hinte-
re Straße 3, Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

26.07.  Apotheke im Centrum, Illingen, Ortszentrum 3, Tel. 07042/2955
27.07.  Kloster Apotheke, Maulbronn, Klosterhof 36, Tel. 07043/2358
28.07.   Heckengäu Apotheke, Mönsheim, Pforzheimer Str. 2, 
  Tel. 07044/9094880
29.07.  Stromberg-Apotheke, Sersheim, Am Markt 8, Tel. 07042/32211
30.07.  Uhland Apotheke, Mühlacker, Bahnhofstr. 86, Tel. 07041/7444
31.07.    Schloss-Apotheke, Vaihingen, Franckstr. 21, Tel. 07042/374090 

Park-Apotheke, Hemmingen, Münchinger Str. 10,  
Tel. 07150/959595

01.08.  Stern-Apotheke, Ötisheim, Bahnhofstr. 47, Tel. 07041/6110

Notdienste
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Schulnachrichten

Stromberg-Gymnasium Vaihingen

Am Stromberg-Gymnasium beginnt der Unterricht nach den 
Sommerferien für die Klasse 6 – J2 am Montag, dem 09. Sep-
tember 2024, um 7.30 Uhr.
In der 1. und 2. Stunde findet Unterricht beim Klassenlehrer, in 
der Kursstufe beim Obertutor statt. Ab der 3. Stunde ist Unter-
richt nach Stundenplan. Nachmittagsunterricht findet nur für die 
Kursstufe statt.
Der Stundenplan kann ab Freitag, 6. September 2024 auf der 
Homepage der Schule eingesehen werden (Klassen 6 – J 2).
Die neuen Fünftklässler starten gemeinsam mit der Aufnahme-
feier am Dienstag, 10. September 2024, 14.30 Uhr in unserer 
Aula.
Katja Kranich, Schulleiterin

Jugendmusikschule Vaihingen an der Enz

Die Jugendmusikschule Vaihingen informiert:
Anmeldungen für das neue Schuljahr sollten möglichst noch 
rechtzeitig vor den Sommerferien erfolgen. Dies erleichtert uns 
die Planung und gewährleistet, dass neue Schüler direkt nach den 
Ferien loslegen können.
Ab sofort können Anmeldungen direkt über das neue Online-
formular auf unserer Internetseite erfolgen. Dies erleichtert unseren 
Verwaltungsaufwand erheblich.
Bei ausreichend hoher Nachfrage kann der Unterricht auch vor Ort 
in den jeweiligen Eberdinger Teilorten erteilt werden. Derzeit zum 
Beispiel Gitarre in Hochdorf oder Klavier in Eberdingen.
Informationen zu allen Kursen, Instrumental- und Ensemblefä-
chern und den Gebühren erhalten Sie im Sekretariat und im Internet 
unter www.jugendmusikschule-vaihingen.de. Dort finden Sie auch 
kleine informative Videos zu den einzelnen Instrumenten, zum Ge-
sangsunterricht und zur musikalischen Früherziehung. Wer sich für 
ein spezielles Instrument interessiert, aber noch unsicher ist, ob die-
ses zu ihm passt, kann über das Sekretariat gerne eine kostenlose 
„Schnupperstunde“ vereinbaren.
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Öffnungszeiten und Telefonnummern

Gemeindeverwaltung,  Tel. 799-0
Internet: www.eberdingen.de
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Montag 16.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeister 799 401
Sekretariat 799 402
Fax 799 466

Bauamt
Amtsleiter 799 306
stellv. Amtsleiterin 799 307
Sekretariat (Bauanträge, Wohnberechtigungsscheine) 799 305
Fax 799 477

Kämmerei und Personalamt
Amtsleiter 799 315
Sekretariat  799 316
Liegenschaften, KAG-Beiträge 799 317
Steueramt (Grund-und Gewerbesteuer, Hundesteuer,
Wasserzins, stellv. Kasse) 

799 309

Kasse 799 311
Fax 799 488

Ordnungs-und Sozialamt
Amtsleiter  799 304
stv. Amtsleiterin 799 207
Sekretariat (KiGa-Gebühren) 799 302
Sekretariat (Verlässliche Grundschule, Ferienbetreuung) 799 301
Hallenbelegung, Ortseingangstafeln  799 204
Gemeindevollzugsbediensteter  799 205
Fax  799 499

Einwohnermeldeamt  
(Ausweise, Fundsachen, Gewerbean-/abmeldungen   799 203

Standesamt  799 202
Fax  799 455

Friedhof 799 200
Fax 799 499

Gemeindebauhof  819 9898
Fax 819 9907
Bauhofleiter  0171 9506490
stellv. Bauhofleiter, Wassermeister  0171 9506518

Freibad und Kiosk
Öffnungszeiten (i.d. Regel von Mai – September) 10.00 – 20.00 Uhr
Schwimmmeister  815 2247
Kiosk   370 743

Verwaltungsaußenstellen:

Hochdorf/Enz   7095
Fax  817 427
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag 16.00 – 18.30 Uhr
Nussdorf  980 81
Fax  815463
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag  16.00 – 18.30 Uhr

Keltenmuseum Hochdorf/Enz  789 11
Fax  370 744
Öffnungszeiten: 
Mittwoch-Sonntag einschl. Feiertage 10:00 - 17:00  Uhr
montags und dienstags geschlossen

Ortsbüchereien
Eberdingen  799 208
Öffnungszeiten:
Montag   15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   16.00 – 19.00 Uhr

Hochdorf/Enz   871418
Öffnungszeiten:
Montags 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstags 11:00 – 12:00 Uhr
 15:00 – 18:00 Uhr

Nussdorf  940168
Öffnungszeiten:
Dienstag  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  11.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 – 18.00 Uhr

Kindergärten
Eberdingen „Arche Noah“  7050
Hochdorf/Enz „Regenbogen“  77145
Hochdorf/Enz „Schillerstraße“  871417
Hochdorf/Enz „Waldzwerge“ 8132164
Nussdorf „Blumenstraße“  818350
Nussdorf „Reischachstraße“  5608

Grundschulen

Schillerschule Hochdorf/Enz 

(Stammschule)   87140
Fax  871422
Internet: www.schule-eberdingen.de
E-Mail: sekretariat@schule-eberdingen.de

Karl-Ehmann-Schule Nussdorf (Außenstelle)  970500
Fax   9705022

Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule

Hochdorf  871421
Öffnungszeiten  11.15 - 17.00 Uhr

Nussdorf  9705020
Öffnungszeiten:  11.30 – 17.00 Uhr

Forstdienststelle
Steffen Frank
(steffen.frank@landkreis-ludwigsburg.de)  07152 524 88

Postagentur Eberdingen, Stuttgarter Str. 51, Fil. 603
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag  10.00 – 12.00 Uhr
 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch – Freitag   15.00 – 17.00 Uhr
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

Postagentur Hochdorf/Enz, Hauptstr. 1, Fil. 602
Öffnungszeiten:
Montag - Samstag   10.00 – 12.00 Uhr

Kehrbezirke für Kaminreinigung

OT Eberdingen und Nussdorf
Bezirksschornsteinfegermeister Michael Hrdina  940624

OT Hochdorf/Enz
Bezirksschornsteinfeger
Dennis Schekat  07142 9199262 / 015234504770

AVL ServiceCenter
Telefon  07141 1442828
Fax   07141 1442829
servicecenter@abfallwirtschaft-ludwigsburg.de
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Unterricht in der letzten Schulwoche:
An der Jugendmusikschule findet am Donnerstag, 25.07 und Frei-
tag, 26.07. noch regulärer Unterricht statt.
Kontakt:
Stadt Vaihingen an der Enz
Jugendmusikschule Vaihingen an der Enz
Grabenstr. 18, 71665 Vaihingen
Tel. 07042-18510
E-Mail: jugendmusikschule@vaihingen.de
www.jugendmusikschule-vaihingen.de

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

LEADER Heckengäu

Beim Regionalbudget sind noch Restmittel zu vergeben

Bis 1. September 2024 können Anträge für Kleinprojekte 
eingereicht werden
Im Fördertopf des Regionalbudgets von LEADER Heckengäu gibt 
es noch Restmittel. Dieser Teilbereich ist gezielt für Projekte ge-
dacht, deren Nettokosten 20.000 Euro nicht übersteigen (Kleinpro-
jekte). Der bürokratische Aufwand zur Antragstellung ist geringer als 
bei der „normalen“ LEADER-Förderung und die Fördersätze sind 
attraktiv. Aktuell sind noch 21.000 Euro im Topf, durch mögliche 
Rückflüsse könnte es noch mehr werden. Bis zum 1. September 
können Anträge eingereicht werden, am 23. September 2024 er-
folgt voraussichtlich die Auswahl.
Wer eine Projektidee hat oder sich informieren möchte, kann sich 
an die LEADER Geschäftsstelle im Landratsamt Böblingen wenden, 
Tel. 07031 663-1172 oder E-Mail: info@leader-heckengaeu.de.
Förderfähig ist ein Projekt, wenn die Nettokosten 20.000 Euro nicht 
übersteigen und inhaltlich in den Bereichen Dorfentwicklung, Infra-
strukturmaßnahmen oder zur Unterstützung lokaler Einrichtungen 
einzuordnen ist. Die Projekte müssen zu 100% durch die Antrag-
stellenden vorfinanziert und noch in 2024 umgesetzt werden. Der 
Fördersatz beträgt bis zu 80% der förderfähigen Nettokosten. Na-
türlich ist Voraussetzung für einen Antrag auch, dass das Projekt in 
der LEADER Heckengäu-Gebietskulisse liegt.
LEADER, ein Förderprojekt der Europäischen Union, steht für Liai-
son entre actions de développement de l'économie rurale, über-
setzt: Verbindung von Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirt-
schaft.
Die Gebietskulisse umfasst im Landkreis Böblingen: Bondorf, De-
ckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und Weissach, Landkreis Calw: 
Althengstett, Bad Liebenzell (Möttlingen, Monakam Unterhaugs-
tett), Calw (Heumaden, Stammheim, Holzbronn), Egenhausen, Ge-
chingen, Haiterbach, Nagold, Ostelsheim, Rohrdorf, Simmozheim 
und Wildberg, Enzkreis: Friolzheim, Mönsheim, Neuhausen, Tiefen-
bronn, Wiernsheim, Wimsheim und Wurmberg, Landkreis Ludwigs-
burg: Eberdingen.

Landratsamt Ludwigsburg

Kreistagsfest im Landratsamt:
Kreisräte für langjähriges Engagement ausgezeichnet
Ludwigsburg. Im Anschluss an die Kreistagssitzung fand am 
Freitag, 12. Juli 2024, das Kreistagsfest im Landratsamt Lud-
wigsburg statt. Landrat Dietmar Allgaier würdigte am Abend 
Kreisrätinnen und Kreisräte für ihr Engagement. 24 Kreis-
tagsmitglieder wurden mit Verdienstmedaillen des Landkrei-
ses und des Landkreistags ausgezeichnet.
Landrat Dietmar Allgaier eröffnete das Fest mit einer Rede, in der er 
die Bedeutung des Kreistages und die geleistete Arbeit der Kreisräte 
betonte. „Ihr Engagement, Ihr Verantwortungsbewusstsein und Ihre 
Leidenschaft haben diese Legislaturperiode zu einer erfolgreichen 
gemacht“, richtete Allgaier die Worte an die Kreistagsmitglieder.
Verdienstmedaillen des Landkreises und des Landkreistags 
überreicht
Im Anschluss an die Rede des Landrats wurden 24 Kreistagsmit-
glieder für ihre langjährige und herausragende Arbeit geehrt. 18 
Kreisrätinnen und Kreisräte, die mindestens 15 Jahre im Kreistag 

waren, ehrte der Landrat mit der Verdienstmedaille des Landkreises, 
der höchsten Auszeichnung, die der Landkreis zu vergeben hat. 13 
zeichnete er mit Verdienstmedaillen des Landkreistags in Bronze 
(20 Jahre), Silber (30 Jahre) und Gold (40 Jahre) aus. Die Geehr-
ten nahmen ihre Auszeichnungen mit großer Freude entgegen. Die 
Feierlichkeiten wurden musikalisch von der Band „Die 3 Richtigen“ 
begleitet.
Folgende Kreisrätinnen und Kreisräte wurden geehrt:

Verdienstmedaille des Landkreistags in Gold und  
Verdienstmedaille des Landkreises:
Manfred Hollenbach

Verdienstmedaille des Landkreises:
Steffen Döttinger, Helmut Fischer, Johann Heer, Gerhard Jüttner
Brigitte Muras, Werner Nafz, Erika Schellmann, Rudolf Sickinger
Horst Stegmaier, Marianne Stellmacher, Reiner Theurer

Verdienstmedaille des Landkreistags in Bronze:
Petra Bischoff, Rainer Breimaier, Doris Renninger, Ralf Trettner

Verdienstmedaille des Landkreistags in Bronze und 
Verdienstmedaille des Landkreises:
Dr. Vassilios Amanatidis, Erika Pudleiner, Hans Schmid, 
Eberhard Weigele

Verdienstmedaille des Landkreistags in Silber:
Rainer Gessler, Jürgen Scholz

Verdienstmedaille des Landkreistags in Silber und  
Verdienstmedaille des Landkreises:
Steffen Bühler, Werner Möhrer

Der Landrat verabschiedete außerdem 28 ausscheidende Kreisrä-
tinnen und Kreisräte:
Frank Rebholz, Andreas Schönberger, Ramona Schröder, Harald 
Wagner, Sven Waldenmaier, Jürgen Walter, Jürgen Waser, Veronika 
Wernstedt, Holger Albrich, Anke Baumgart, Dr. Ewald Bischoff, Ka-
rin Brenzke-Rösinger, Dr. Karl Burgmaier, Hermann Dengel, Martin 
Ergenzinger, Ingrid Farian, Andreas Frisch, Annette Grimm, Sibylle 
Gutjahr, Lidija Kalkofen, Horst Kirschner, Michael Klumpp, Stefan 
Leibfried, Dr. Horst Ludewig, Florian Lutz, Dörte Maisuraje, Dr. Klaus 
Müller, Walter Müller

 
 Foto: LRA LB

Konstituierende Sitzung des neuen Kreistags
Landrat Dietmar Allgaier: „Freue mich auf ein gutes und ver-
trauensvolles Miteinander“
Der neue Kreistag hat sich am Freitagnachmittag (19. Juli 
2024) konstituiert. Stellvertretend für alle Kreistagsmitglie-
der sprach Fabian Obenland als jüngstes Mitglied des Gre-
miums die Verpflichtungsformel. Als Erstes besetzte der 
Kreistag durch Wahlen die Ausschüsse, Aufsichtsräte und 
anderen Gremien neu. In seiner Rede zur Konstituierung des 
Kreistags sagte Landrat Dietmar Allgaier: „Auf keiner ande-
ren Ebene unseres Staates sind Sie, liebe Kreisrätinnen und 
Kreisräte, so nah an den Interessen der Bürgerinnen und 
Bürger als auf der kommunalen Ebene. Unsere gemeinsame 
Aufgabe ist es, die Sorgen, Bedürfnisse und Anregungen der 
Einzelnen aufzunehmen und daraus das Beste, das Maxima-
le, das Leistbare für die Gemeinschaft zu machen.“
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Neuer Kreistag fast zwei Jahre jünger als Kreistagsmitglie-
der der konstituierenden Sitzung 2019
Der Vorsitzende des Kreistags und Chef der Kreisverwaltung gratu-
lierte zunächst den Kreisrätinnen und Kreisräten, dass die Bürgerin-
nen und Bürgern sie als ihre kommunale Vertretung in den Kreistag 
gewählt haben. Landrat Allgaier nannte zunächst einige Zahlen: Von 
den 105 Kreistagsmitgliedern sind 59 wiedergewählt, 46 neu ge-
wählt. „Das ist eine gute Mischung aus Erfahrung und neuen Ideen“, 
sagte der Landrat. Der Frauenanteil sei mit knapp 23 Prozent noch 
ausbaufähig, aber ein gutes Prozent über dem Landesmittel der ge-
wählten Kreistage. Hinsichtlich des Durchschnittsalters konstatierte 
Allgaier „ein kleines Anti-Aging“, denn mit im Schnitt 54,9 Jahren ist 
der neue Kreistag fast zwei Jahre jünger als die Kreistagsmitglieder 
der konstituierenden Sitzung vor fünf Jahren. Dennoch zeige das 
Durchschnittsalter, „dass man meist dann Kreisrat oder Kreisrätin 
wird, wenn man sich beruflich und familiär etabliert und/oder Erfah-
rungen in einem kommunalpolitischen Gremium gesammelt hat“. 
Landrat Allgaier wies auch darauf hin, dass sich die Einwohnerzahl 
des Landkreises seit der Kreisreform 1973 um rund 133.000 Ein-
wohnerinnen und Einwohner erhöht hat und die Kreisrätinnen und 
Kreisräte „Verantwortung für wirklich viele Bürgerinnen und Bürger 
tragen“.

Wichtige Aufgaben des Kreistags in den nächsten fünf Jahren
Danach erläuterte Landrat Allgaier die Funktionen und Aufgaben des 
Landrats und des Landkreises und gab einen Ausblick auf einige 
wichtige Aufgaben des Kreistags in den nächsten fünf Jahren. Dazu 
zählte er das Stadtbahnprojekt, das der Landkreis mit Nachdruck 
weiterverfolgen werde. Aktuell suche man einen neuen Geschäfts-
führer für den Zweckverband. Das Jahresmotto „Klimaschutz ist 
unser Auftrag“ der Landkreisverwaltung zeige, dass schnelles und 
sinnvolles Handeln gefragt sei, wenn die Landkreisverwaltung bis 
2035 und der ganze Landkreis bis 2040 klimaneutral werden möch-
ten. Das Landratsamt sei in diesem Zusammenhang gerade dabei, 
einen Klimamobilitätsplan zu erstellen und sein kreisweites Klima-
schutzkonzept zu aktualisieren.
Mit dem Bau des Katastrophenschutzzentrums, so der Landrat 
weiter, gehe ein wichtiges Projekt für den Bevölkerungsschutz in 
die Umsetzung. Von dem Zentrum aus könnten in Krisensituatio-
nen Hilfsmaßnahmen vorbereitet, gesteuert und umgesetzt werden. 
Die große Aufgabe der Flüchtlingsunterbringung werde Kreistag 
und Verwaltung weiter begleiten. Momentan stagniere die monat-
liche Zahl der Geflüchteten, die dem Landkreis zur Unterbringung 
zugewiesen werden, auf hohem Niveau. Wie schnell sich das wie-
der ändern könne, habe der Landkreis in der Vergangenheit erleben 
müssen. „Der Landkreis steht vor der schwierigen Aufgabe, einer-
seits genügend Unterkünfte vorzuhalten, andererseits aber nicht 
für leerstehende Unterkünfte Geld auszugeben. Gleichzeitig sind 
Betreuung und Hilfe zur Integration der Geflüchteten eine zentrale 
Aufgabe. Insgesamt werden vom Landkreis und den freien Trägern 
über 10.000 Personen betreut“, sagte Landrat Allgaier. Bei den RKH 
Kliniken sei man personell mit dem neuen Führungsduo Axel He-
chenberger (Kaufmännischer Geschäftsführer) und Dr. Marc Nickel 
(Medizinischer Geschäftsführer) auf einem guten Weg. Die Heraus-
forderungen an die beiden und an den Landkreis seien gleichwohl 
enorm, da wegen der unzureichenden finanziellen Unterstützung 
durch Bund und Land die RKH Kliniken Ludwigsburg-Bietigheim 
zurzeit zweistellige Millionendefizite pro Jahr erwirtschaften. Der 
Ausgleich der Millionendefizite durch den Landkreis bezeichnete 
Landrat Allgaier als Herkulesaufgabe.

Von Partnerschaften über Steillagen bis Zukunftsstrategie
Im Anschluss daran kam er auf die Zukunftsstrategie zu sprechen, 
die der Landkreis aktuell mit vielen Beteiligten aus Wirtschaft, Kom-
munen und Institutionen entwickelt, um die Unternehmen besser 
auf die Zukunft vorzubereiten. „Unser Ziel ist: Die Wirtschaftsstärke 
des Landkreises trotz des Strukturwandels zu erhalten und weiter 
auszubauen. Und natürlich möchten wir innovative Unternehmen 
hier ansiedeln und ihnen die besten Wachstumsbedingungen bie-
ten“, erläuterte Allgaier und kündigte an, dass die Kreisverwaltung 
die Kreisrätinnen und Kreisräte über diesen Prozess immer wieder 
aktiv informieren und am Ende des Prozesses mit diesen gemein-
sam eine Agenda für die nächsten Jahre ableiten werde. Die Lage 
in den terrassierten Weinlagen, so der Landrat weiter, sei „ange-
spannt bis katastrophal“. Wegen des deutlich höheren Bewirtschaf-
tungsaufwands der Steillagen habe sich die Situation zugespitzt. 
Der Kreistag habe deshalb schon ein ganzes Bündel an Maßnah-
men zum Erhalt dieser den Kreis prägenden Kulturlandschaft ver-
abschiedet. Nun gelte es, diese Maßnahmen zusammen mit den 
Kommunen umzusetzen. Da es aber noch viel zu tun gebe, würden 
die Kreisrätinnen und Kreisräte das sehr relevante Thema immer 

wieder auf der Tagesordnung der Sitzungen finden, so der Landrat, 
der sich freute, bei dem Thema auch etwas Positives berichten zu 
können: Mit der Steillagen-App „Echt.Schön.Schräg“ hat der Land-
kreis diese Woche den Weintourismuspreis Baden-Württemberg 
gewonnen. Zum Schluss ging Allgaier noch auf die Partnerlandkrei-
se ein: „Diese wertvollen Freundschaften wollen wir auch weiterhin 
durch Begegnungen und gemeinsame Projekte pflegen. Vor allem 
unsere Freunde im Norden Israels erleben momentan eine schwere 
Zeit, in der wir ständig mit ihnen in Kontakt stehen und sie so gut es 
geht unterstützen“, sagte der Landrat.

Landrat Allgaier freut sich auf die Zusammenarbeit mit den 
Kreistagsmitgliedern
Landrat Allgaier betonte, dass er sich auf die Zusammenarbeit mit 
den Kreistagsmitgliedern in den nächsten fünf Jahren freut: „Ich 
wünsche mir in diesem Gremium eine offene und respektvolle politi-
sche Diskussion und freue mich auf ein gutes und vertrauensvolles 
Miteinander.“

Berufe und Arbeitgeber in den Sommerferien kennenlernen

Noch freie Firmensommer-Plätze bei 20 Arbeitgebern im 
Landkreis
Als Jugendlicher und junger Erwachsener in den Sommerfe-
rien in Berufe hineinschnuppern, um sie für die eigene berufli-
che Zukunft zu nutzen – diese Möglichkeit bietet auch dieses 
Jahr wieder der Firmensommer, ein kostenloses Projekt der 
Bildungsregion Landkreis Ludwigsburg. Bei 20 Arbeitgebern 
im Landkreis sind noch Plätze frei.
Der Firmensommer ist eine gute Ergänzung zu den Praktika wäh-
rend der Schulzeit. Bei über 300 Ausbildungsberufen sollten Schü-
lerinnen und Schüler in möglichst viele Berufe und Branchen hin-
einschnuppern, um eine gute Entscheidung bei ihrer Berufswahl 
treffen zu können. Denn es sind oft unbekanntere Berufe, die sehr 
spannend sein können und eine gute Perspektive bieten. Beim Fir-
mensommer können Jugendliche zum Beispiel die Berufe Fachan-
gestellte/-r für Bäderbetriebe oder Umwelttechnologe/-technologin 
für Abwasserbewirtschaftung kennenlernen. Die Vielzahl attraktiver 
Berufe zeigt auch, dass eine Ausbildung eine echte Alternative zu 
einem Studium sein kann.

Firmen aus verschiedenen Branchen nehmen teil
Und so funktioniert der Firmensommer: Die Arbeitgeber präsentie-
ren sich und ihre Schnuppertage auf www.firmensommer.de und 
geben an, welche Berufe man bei ihnen erlernen kann. Interessierte 
können nach Ort und Berufsfeld filtern und sich direkt online anmel-
den. Auch duale Studiengänge werden von einzelnen Arbeitgebern 
vorgestellt.
Am Firmensommer nehmen Firmen aus verschiedenen Branchen 
teil. Auch kleinere Arbeitgeber sind dabei. Die Azubis übernehmen 
bei ihnen in der Regel sehr abwechslungsreiche und vielfältige Auf-
gaben und bekommen oft schon verantwortungsvolle Arbeiten 
übertragen – ein gutes Argument, die Firmensommer-Angebote der 
kleineren Betriebe zu nutzen, um hier hineinzuschnuppern.

Schnellstmöglich für Angebote in den Sommerferien an-
melden
Interessierte Schülerinnen und Schüler sollten nicht zögern, denn 
eine Anmeldung auf der Firmensommer-Plattform muss bis spätes-
tens drei Tage vor der Veranstaltung erfolgt sein. Besonders für die 
Angebote zu Beginn der Sommerferien sollte man sich schnellst-
möglich anmelden, damit die Plätze nicht weg sind. Jeder Teilneh-
mende ist über den Landkreis unfall- und haftpflichtversichert und 
erhält eine Teilnahme-Urkunde, die sich gut in der Bewerbungsmap-
pe macht.
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Ermöglicht wurde die Internetplattform mit freundlicher Unterstüt-
zung des Wirtschaftsministeriums Baden-Württemberg. Koopera-
tionspartner ist die Fachkräfteallianz Landkreis Ludwigsburg.

Wer über die Homepage hinausgehende Informationen benötigt, kann 
sich an das Firmensommer-Team wenden – per E-Mail an: team@fir-
mensommer.de und unter der Telefonnummer 07141 144-2028.

www.firmensommer.de 

• An Schnuppertagen Berufe bei Arbeitgebern kennen lernen.  
• Alle Infos auf www.firmensommer.de 
• Diese Plätze sind noch frei in den Sommerferien. 
• Mach mit und finde den Beruf, der zu dir passt! 
• Kontakt: Tel. 07141 144 2028, Mail: team@firmensommer.de 

ÜBERSICHT ÜBER DIE FREIEN PLÄTZE! 

 
Orte (alphabetisch) 

 
Datum Beruf Arbeitgeber 

Bietigheim-Bissingen 30.07.-31.07. 
 

Fachangestellte/-r für Bäderbetriebe Stadtwerke  
Bietigheim-Bissingen 

Bietigheim-Bissingen 30.07.-31.07. 
06.08.-07.08. 
20.08.-21.08. 
03.09.-04.09. 

Fachkraft für Abwassertechnik Stadtwerke  
Bietigheim-Bissingen 

Bietigheim-Bissingen 06.08.-08.08. 
13.08-15.08. 
20.08.-22.08. 
27.08-29.08. 
03.09.-05.09. 

Steuerfachangestellte/-r Beck Treuhand- und 
Steuerberatungsgesellschaft 

Bietigheim-Bissingen 06.08. Mechatroniker/-in    
Industriemechaniker/-in 

Alfred Heyd 

Ditzingen 26.07. 
06.09. 

Sozialversicherungsfachangestellte/-r AOK  
 

Ditzingen 19.08.-23.08. Ausbildung bei Thales – 
Einblicke in die unterschiedlichen Ausbildungsberufe  
 

Thales 

Freudental 26.08.-28.08. Erzieher/-in Kita Taubenstraße 
 

Korntal-Münchingen 29.07. 
30.07.  
31.07. 

Fachlagerist/-in 
Maschinen- und Anlagenführer/-in 
Industriekaufmann/-frau 

Jebens  

Kornwestheim 01.08. 
29.08. 

Fachinformatiker/-in 
Duales Studium – Fachrichtung Informatik & IT 

W&W Informatik  

Ludwigsburg 25.07. 
 

Verwaltungsfachangestellte/-r    
Vermessungstechniker/-in    
Beamter/-in – Innere Verwaltung (mittlerer Dienst) 
Duales Studium - Fachrichtung Verwaltung & 
Öffentlicher Dienst   

Landratsamt Ludwigsburg 

Ludwigsburg 25.07. 
13.08. 

Kaufmann/-frau Groß- und Außenhandelsmanagement 
 

Hahn+Kolb Werkzeuge 

Ludwigsburg 25.07. Kaufmann/-frau für E-Commerce 
 

Hahn+Kolb Werkzeuge 
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Vom 2. bis 13. September 2024
Landkreisweite Bodenproben-Mitmachaktion  
„Streuobst 2024“
Wie auch die Steillagen sind sie im Landkreis Ludwigsburg 
nicht wegzudenken: die Streuobstwiesen. Die Beratungs-
stelle Obst- und Gartenbau des Landratsamts lädt Streu-
obstwiesenbesitzende aus dem Landkreis ein, sich an einer 
Bodenproben-Aktion zu beteiligen. Vom 2. bis 13. September 
2024 können Bodenproben abgegeben werden, um Informa-
tionen über den tatsächlichen Nährstoff- und Humusgehalt 
zu erhalten.
Streuobstwiesen prägen unsere Landschaft und sind wertvol-
le Habitate für Vögel, Insekten und Kräuter. Sie liefern außerdem 
hochwertige Lebensmittel, wenn die Baumbestände gepflegt sind. 
Regelmäßiger Baumschnitt, Förderung der Nützlinge, Jungbaum-
Pflege und Sortenvielfalt stärken die Streuobstwiese, eine ausgewo-
gene Ernährung der Bäume und der Humuserhalt der Böden sind 
ebenso elementar. Die Bewirtschaftungsformen haben sich in den 
letzten Jahrzehnten verändert. Doch welchen Einfluss hat dies auf 
Boden und Nährstoffgehalt?
Um hier aktuelle Informationen zu erhalten, organisiert die Bera-
tungsstelle Obst- und Gartenbau eine landkreisweite Bodenproben-
Mitmach-Aktion und wendet sich an Streuobstwiesenbesitzende 

aus dem Landkreis Ludwigsburg. Vom 2. bis 13. September 2024 
können Bodenproben aus Streuobstwiesen (nicht Gemüse- oder 
Hausgärten) am Landratsamt Ludwigsburg, Fachbereich Landwirt-
schaft (Hindenburgstraße 30/1), abgegeben werden.

Mitmacher gesucht: Beratungsstelle übernimmt Kosten für 
Humusanalyse
Die Kosten für die Grundnährstoffanalyse tragen die Teilnehmenden 
selbst (12,50 Euro netto/Probe), die Kosten für die Humusanalyse 
übernimmt die Beratungsstelle Obst- und Gartenbau (maximal zwei 
Proben pro Teilnehmendem, abhängig von Gesamtteilnehmerzahl; 
weitere Humusanalysen sind auf eigene Rechnung für 12,50 Euro 
netto/Probe möglich). Die Beratungsstelle hofft, viele Mitmacher ge-
winnen zu können.
Infos und Anmeldung unter www.ludwigsburg.landwirtschaft-bw.de 
oder beim
Landratsamt Ludwigsburg - Beratungsstelle Obst- und Gartenbau
Hindenburgstr. 30/1, 71638 Ludwigsburg (ObstGartenBeratung@
landkreis-ludwigsburg.de). Anmeldefrist ist der 15. August 2024.
Genauere Informationen über den Ablauf der Aktion, Tipps für das 
korrekte Probeziehen sowie die erforderlichen Unterlagen erhalten 
Interessierte nach ihrer Anmeldung bei der Beratungsstelle Obst 
und Gartenbau im Landratsamt Ludwigsburg.

Ludwigsburg 30.07. 
14.08. 
29.08. 

Verwaltungsfachangestellte/-r 
unterschiedliche Abteilungen 

Stadt Ludwigsburg 

Ludwigsburg 30.07. 
14.08.  
29.08. 

Beamter/-in – Innere Verwaltung (mittlerer Dienst) 
unterschiedliche Abteilungen  

Stadt Ludwigsburg 

Ludwigsburg 31.07. 
07.08. 
14.08. 
28.08. 
04.09. 

Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r sailerundsailer 

Ludwigsburg 01.08. Hörakustiker/-in Wied  
Ludwigsburg 27.08. Erzieher/-in Stadt Ludwigsburg 

Kindervilla MiniMax 
Ludwigsburg 05.09. Mechatroniker/-in 

Industriemechaniker/-in Anlagentechnik/-in 
Fachlagerist/-in 
Duales Studium – Ingenieurwesen &Technik 

Heidelberg Postpress  

Möglingen 29.08. Automobilkaufmann/-frau,  
Kaufmann/-frau Büromanagement 
Kraftfahrzeugmechatroniker/-in Nutzfahrzeugtechnik 

Scania 

Oberriexingen 29.07.  
 

Erzieher/-in  
 

Stadt Oberriexingen  
Beate-Kaltschmid-Kita 

Remseck am Neckar 19.08.-21.08. 
26.08.-28.08. 
02.09.-04.09. 

Verwaltungsfachangestellte/-r Stadt Remseck 

Remseck am Neckar 26.08.-28.08. Fachinformatiker/-in Stadt Remseck 
Remseck am Neckar 26.08.-28.08. 

02.09.-04.09. 
Erzieher/-in (Praxisintegrierte Ausbildung) Stadt Remseck 

Remseck am Neckar 19.08.-21.08. 
26.08.-28.08. 
02.09.-04.09. 

Sozialpädagogische/-r Assistent/-in (Kinderpfleger/-in) Stadt Remseck 

Remseck am Neckar 19.08.-21.08. 
02.09.-04.09. 

Duales Studium Pädagogik & Soziales Stadt Remseck 

Remseck am Neckar 19.08.-21.08. 
26.08.-28.08. 
02.09.-04.09. 

Duales Studium Digitales Verwaltungsmanagement  Stadt Remseck 

Sersheim 02.09. Gießereimechaniker/-in Schüle Metallgießerei 
Tamm 07.08.-09.08. Gärtner/-in – Garten- und Landschaftsbau Bietigheimer 

Gartengestaltung 
Vaihingen an der Enz 29.08.-31.08. 

02.09-04.09. 
Gerüstbauer/-in IBEK Gerüstbau 
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Weintourismus-Preis 2024
Steillagen-App „Echt.Schön.Schräg.“ gewinnt Preis
Große Freude im Landkreis Ludwigsburg: Die Steillagen-App 
„Echt.Schön.Schräg.“ wurde mit dem Weintourismus-Preis 
2024 ausgezeichnet. Vergeben wird dieser von der Touris-
mus Marketing GmbH Baden-Württemberg gemeinsam mit 
dem Badischen Weinbauverband und dem Weinbauverband 
Württemberg.
Landrat Dietmar Allgaier freut sich über die Auszeichnung. „Mit der 
Steillagen-App ‚Echt.Schön.Schräg.‘ haben wir ein innovatives 
Instrument geschaffen, das den Weintourismus in unserer Region 
nachhaltig bereichert und gleichzeitig die einzigartige Kulturland-
schaft unserer Steillagen erlebbar macht“, betont Allgaier. „Diese 
Auszeichnung ist eine verdiente Anerkennung für alle Beteiligten, 
die mit ihrem Engagement dieses Projekt möglich gemacht haben.“

Mehr als 1.500 Downloads: Steillagen-App „Echt.Schön.
Schräg.“ bereits ein großer Erfolg
Die App „Echt.Schön.Schräg.“ wurde im September 2022 offiziell 
präsentiert und ist kostenlos in den App-Stores verfügbar. Sie bietet 
eine Vielzahl an Funktionen, die Tourismus, Wirtschaftsförderung 
und Wissensvermittlung miteinander verbinden. Nutzer können 
Wanderwege und Freizeitangebote in den Steillagen erkunden, sich 
über lokale Weingüter informieren und ihr Wissen durch ein Quiz 
und Augmented Reality Elemente erweitern. Die App wurde unter 
der Leitung des Landratsamts Ludwigsburg in Zusammenarbeit 
mit mehreren Kommunen und regionalen Tourismusverbänden ent-
wickelt und von der Agentur cognitio Kommunikation & Planung 
GmbH programmiert. Mit über 1.500 Downloads seit ihrer Einfüh-
rung ist die App bereits ein großer Erfolg und zeigt das Potenzial 
digitaler Lösungen für den Tourismus der Zukunft. Die App wurde im 
Rahmen des Programms zur Kofinanzierung von regionalen Modell-
projekten und Kooperationen im Bereich Wirtschafts- und Touris-
musförderung des Verbands Region Stuttgart gefördert.
Die feierliche Übergabe des Preises erfolgte durch Dr. Patrick Rapp, 
Staatssekretär im baden-württembergischen Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus, und den Geschäftsführer der Touris-
mus Marketing GmbH Baden-Württemberg, Andreas Braun.
Seit 2012 werden mit dem Weintourismus-Preis herausragende An-
gebote aus den Weinbaugebieten Badens und Württembergs aus-
gezeichnet, die den Weinbau für den Tourismus auf einzigartige Wei-
se aufbereiten und die Bedeutung des Weinbaus in der regionalen 
Landschaft stärken. Nach pandemiebedingter Pause in den Jahren 
2020 und 2021, setzt der Preis seit 2022 wieder wichtige Impulse 
für den Weintourismus im Land.
Weitere Informationen zur App „Echt.Schön.Schräg.“ gibt es unter
www.echt-schoen-schraeg.de.

Den Landkreis per Rad erkunden
Jetzt online: Aktualisierte interaktive Karten der touristi-
schen Radwege im Landkreis
Ludwigsburg. Nachdem die Radkarte Landkreis Ludwigs-
burg sowie die Radkarten des Kelten- und Glemsmühlen-
wegs pünktlich zum Start der diesjährigen Radsaison neu 
aufgelegt wurden, sind ab jetzt auch die dazugehörigen inter-
aktiven Karten wieder online abrufbar. Die Online-Karten ent-
halten zusätzliche Informationen zu den Printkarten und las-
sen sich mit Mausklicks und Zoomfunktion intuitiv bedienen.
Die Online-Radkarten sind unter https://www.landkreis-ludwigs-
burg.de/onlinekarten-tourismus/ zu finden und können über alle 
mobilen Endgeräte genutzt werden. Die Printversionen der Radkar-
ten sind kostenlos an der Bürgerinfo im Kreishaus Ludwigsburg, 
Hindenburgstraße 40, sowie in vielen Städten und Gemeinden er-
hältlich.
In der interaktiven Radkarte Landkreis Ludwigsburg sind die elf gro-
ßen touristischen Radwege, die durch den Landkreis führen, in ihrer 
Gesamtheit abgebildet. In den interaktiven Karten des Glemsmühlen- 
und des Keltenwegs finden sich neben den Streckenverläufen auch 
die genauen Mühlenstandorte beziehungsweise Keltenfundorte.

Radtouren im Landkreis Ludwigsburg:  
Zoomfunktion erleichtert Routenplanung
Mithilfe von Zoomfunktionen wird unterwegs die Routenplanung 
und Orientierung leicht gemacht. Eine individuelle Anpassung der 
interaktiven Karten ist mit der Auswahl verschiedener Hintergrund-
karten möglich. Über Links werden die Nutzer und Nutzerinnen zu-
dem auf die entsprechenden Homepages und Onlineplattformen 
weitergeleitet und erhalten so zusätzliche Informationen.
Die Online-Karten sind in Zusammenarbeit mit dem Bereich Geo-
information und Controlling des Landratsamts entstanden.
Bei Fragen können sich Interessierte an das Landratsamt Ludwigs-
burg (E-Mail: Tourismus@Landkreis-Ludwigsburg.de) wenden.

Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e.V.

FÖJ: Starkmachen für Umwelt und Klima
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. bietet im 
Rahmen eines Freiwilligen Ökologischen Jahres (FÖJ) einen 
Blick hinter ihre Kulissen. Wer für Klimaschutz brennt und 
sich aktiv für eine nachhaltigere Zukunft einsetzen möchte, 
ist hier genau richtig.
Als Kompetenzzentrum für Klimaschutz im Landkreis Ludwigsburg 
möchte die LEA auch junge Menschen für den Schutz unserer Um-
welt und des Klimas begeistern. In diesem Zuge vermitteln die Pä-
dagoginnen der LEA mit einem umfangreichen Bildungsprogramm 
Wissen über Klimawandel, Energiesparen und erneuerbare Ener-
gien an Kinder, Jugendliche und jungen Erwachsene. Es geht vor 
allem darum, Handlungskompetenz für den ganz persönlichen Bei-
trag zum Klimaschutz aufzubauen. Wer jetzt noch tiefer eintauchen 
möchte, kann nach der Schulzeit ein freiwilliges ökologisches Jahr 
bei der LEA absolvieren.
Während die Stelle im Bereich Öffentlichkeitsarbeit bereits verge-
ben ist, bietet die LEA mit einem weiteren FÖJ die Möglichkeit, an 
Projekten in der Umweltbildung mitzuwirken. Dazu gehört die Un-
terstützung bei der Planung um Umsetzung von Workshops, aber 
auch Bürotätigkeiten, wie Materialerstellung, Recherche oder die 
Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen.
„An der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen hat mir am besten die 
Herausforderung gefallen, komplexe Umweltthemen kreativ und 
spielerisch zu vermitteln“, erinnert sich Therelin Haag an ihre Auf-
gaben als FÖJlerin bei der LEA. „Dabei konnte ich meine eigenen 
pädagogischen Fähigkeiten zum ersten Mal so richtig austesten. 
Das hat mir viel Klarheit darüber gegeben, wie ich mich beruflich 
weiterentwickeln möchte.“
Das FÖJ ist für den Zeitraum September 2024 bis August 2025 
zu besetzen. Eine Bewerbung ist noch bis zum 15. August möglich.
Fragen zum FÖJ beantwortet Anja Noël, Projektleitung Umweltbil-
dung bei der LEA, unter 07141 / 68893-026 oder anja.noel@lea-lb.
de. Weitere Informationen zum Bewerbungsverfahren gibt es auf 
www.lea-lb.de/stellenangebote.

Kirchliche Mitteilungen

Kirche in der Umgebung

Diakonische Bezirksstelle Vaihingen an der Enz
Heilbronner Straße 19, 71665 Vaihingen/Enz,
Tel. 07042 9304-0 / FAX: 07042 9304-13
E-Mail: info@diakonie-vaihingen.de
www.diakonie-vaihingen.de

Aktuelle Erreichbarkeit:
Häufig sind wir in Beratungsgesprächen und deshalb nicht erreich-
bar. Bitte hinterlassen Sie uns dann eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter oder schreiben uns eine E-Mail. Wir nehmen dann bald-
möglichst Kontakt zu Ihnen auf.
Bitte beachten Sie, dass wir Sie aus Datenschutzgründen nur mit 
unterdrückter Telefonnummer anrufen können. Sie hören außerdem 
keinen Besetztton, auch wenn auf der angerufenen Leitung gerade 
gesprochen wird.
Falls Sie Lebensmittel oder Kleider für unsere Tafel vorbeibringen 
möchten, bitten wir Sie, uns kurz anzurufen, damit Sie nicht um-
sonst bei uns vorbeikommen.
Wir haben folgende Kernzeiten für Sie eingerichtet:
Montag bis Donnerstag: von 9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: von 13.30 bis 16:30 Uhr
Natürlich sind auch Terminvereinbarungen außerhalb dieser Zeiten 
möglich. Ausführliche Informationen über unsere Hilfs- und Bera-
tungsangebote finden Sie auf unserer Homepage: 
www.diakonie-vaihingen.de

Sozial- und Lebensberatung, Schwangerenberatung
Erste Anlaufstelle bei sozialrechtlichen Fragen, bei Fragen rund um 
Schwangerschaft, bei persönlichen Problemen, Krisen oder Kon-
flikten.


